
Cornelie Kister, Südwand. Abenteuer-
roman für Jugendliche ab 12. 256 S.
Thienemann 2014. 12,99 € 
– www.thienemann-esslinger.de

Wintertourenführer

Uwe Grinzinger, Gerald Radinger, Ober-
steiermark. Skitourenführer. 160 S. 
Rother 2014. 14,90 €  – www.rother.de

Michael Pröttel, Winterausflüge mit
dem Bayern-Ticket. 30 Touren von
Oberstdorf bis Bayrischzell. 144 S. J. Berg
2014. 17,99 € – www.bruckmann.de

Wanderführer

Christian Rauch, Ostallgäu. Von Neu-
schwanstein bis Bad Wörishofen mit
Außerfern und Lechtal. Kulturwander-
führer. 160 S. Rother 2015. 
16,90 € – www.rother.de

Andrea Obele, Wandern mit Hund
Chiemgau – Berchtesgaden. 36 Tou-
ren zwischen Inn und Wolfgangsee. 192
S. Rother 2014. 16,90 € – www.rother.de

Wilfried und Lisa Bahnmüller, Heike von
Oettingen, Bergtouren ohne Abgrund.
30 Touren für Nicht-Schwindelfreie in den
Bayerischen Hausbergen. 144 S. 
Bruckmann 2013. 19,99 € 
– www.bruckmann.de

Verschiedene Autoren, Lechweg. Vom
Quellgebiet bei der Fomarinalpe zum
Lechfall bei Füssen. 144 S. Esterbauer
2014. 14,90 € – www.esterbauer.com

Christian Schneider (Red.), Das große
Kinder-Wander-Erlebnis-Buch. 
Oberbayern. 192 S. J. Berg 2014. 14,99 €
– www.bruckmann.de

Kletterführer

Adi Stocker, Longlines. Die ganz großen
Klettereien der Nördlichen Kalkalpen.
224 S. Panico 2014. 39,80 €
– www.panico.de

Eine gelungene Auswahl von 40
Routen mit einer Mindestlänge
von 20 Seillängen zwischen Räti-

kon und Gesäuse, jede einzelne abge-
bildet mit origineller Beschreibung, Wand-
foto und detailliertem Topo – nicht unbe-
dingt kletterrucksacktauglich, aber mit
Kultpotenzial und allemal ein Muss für 
jeden Alpinkletterer!

Rolf Gemza, Martin Oswald, Christian
Pfanzelt, Kletterführer alpin Wetter-
stein Nord. Meilerhütte – Oberreintal –
Alpspitze – Waxensteinkamm. 360 S.,
mit separaten Routentopos.  Panico 4.
Aufl. 2014. 39,80 € – www.panico.de

Verschiedene Autoren, Kletterführer 
alpin Vorarlberg. Bregenzerwald –
Lechquellengebirge – Rätikon – Silvretta
– Verwall. 372 S., mit separaten Routen-
topos.  Panico 5. Aufl. 2014. 39,80 € 
– www.panico.de 

Ulrich & Harald Röker, Lechtal-Rock.
Sportkletterführer Lechtal – Zugspitzge-
biet. GEBRO-Verlag 2014. 192 S. 24,80 €
– www.gebro-verlag.de

Manuel Senettin, Thomas Hofer, Mark
Oberlechner, Sportclimbing in Tirol.
640 S. Vertical Life 2014. 34,90 € 
– www.vertical-life.info

Manuel Senettin, Thomas Hofer, Sport-
climbing on the Costa d’Amalfi.
Amalfi – Positano – Sperlonga – Palinu-
ro. Vertical Life 2014. 240 S. 27,90 € 
– www.vertical-life.info

Günter Durner, Gerhard Gstettner, Sport-
klettern – Klettersteige – Eisklet-
tern, Ferienregionen Imst, Pitztal
und Ötztal. Ringbuch, 266 S. 
AM-Berg Verlag 2014. 24,90 € 
– www.am-berg-verlag.de

Bildbände 

Jaroslav Poncar, Tibet. Ein Blick zurück.
314 S. Edition Panorama 2014. 78 € 
– www.editionpanorama.com

Olaf Unverzart, ALP – Alpine Landscape
Pictures. Mit Texten von Tom Dauer und
Sophia Greiff. 192 S. Prestel 2014. 45 € 
– www.randomhouse.de/prestel

Vanessa Püntener, ALP: Porträt einer
verborgenen Welt. 96 S. Rotpunktver-
lag 2014. 34 € – www.rotpunktverlag.ch

Jörg Bodenbender, Tom Werneck, Das
Fünf-Seen-Land. Starnberger See, Am-
mersee, Wörthsee, Pilsensee, Weßlinger
See und Umgebung in atemberaubenden
Luftaufnahmen. 128 S. Terra magica
2014. 29,99 € – www.terramagica.de

Biografien und 
Sachbücher

Wolfgang Nairz, Horst Christoph, 
Wolfgang Nairz – „Es wird schon gut
gehen“. Berge und andere Abenteuer
meines Lebens.  272 S. Tyrolia 2014. 
24,95 € – www.tyrolia-verlag.at

Franziska Horn, Im Schatten der Acht-
tausender. Das zweite Leben der Edurne
Pasaban. Eine Biografie. 238 S. AS-Verlag
2014. 32,90 € – www.as-verlag.ch

Die eine hat nun alle vierzehn, die
andere ihr erstes: Die Rede ist von

Achttausender-Sammlerin Edurne
Pasaban – und von der Münchnerin Fran-
ziska Horn, Mitglied der Hochtouristen-
gruppe (HTG) der Sektion München. Letzte-
re hat nun ihr erstes Buch geschrieben und
mit dem Porträt von Pasaban ein bemer-
kenswertes Werk vollbracht. Deren berg-
steigerische Erfolge hatten einen hohen
Preis: Erfrierungen, scheiternde Beziehun-
gen, Kampf um Anerkennung, Depressio-
nen. Eindrucksvoll beschreibt die Autorin
den persönlichen Weg der baskischen
Bergsteigerin.

Natascha Knecht, Pionier und Gentle-
man der Alpen. Das Leben der Bergführ-
erlegende Melchior Anderegg (1828–
1914) und die Blütezeit der Erstbesteig-
ungen in der Schweiz. 208 S. Limmat 
Verlag 2014. 31 € 
– www.limmatverlag.ch

Bene Benedikt, Gebrauchsanweisung
für die Alpen. 224 S. Piper 2014. 14,99 €
– www.piper.de

Romane und 
Erzählungen

Robert Seethaler, 
Ein ganzes Leben. 
Roman. 155 S. Carl Han-
ser Verlag 2014. 17,90 € 
– www.hanser.de

Die fiktive Lebensgeschichte des
Seilbahnarbeiters Andreas Egger,

erzählt auf nicht einmal 150 Seiten.
Ein Kurzroman von hohem literarischen
Wert, sprachlich schlicht, drastisch, fes-
selnd!

Thomas Glavinic, Das größere Wunder.
Roman. 524 S. Carl Hanser Verlag 2013.
22,90 € – www.hanser.de

In diesem für den Dt. Buchpreis
2013 nominierten Roman wech-

seln sich zwei Erzählstränge kapi-
telweise ab: einerseits die Expedition zum
Mount Everest, an der der Protagonist Jo-
nas teilnimmt, andererseits die Rückblende
auf Jonas’ bisheriges Leben. Während der
Everest-Teil insbesondere Bergsteiger an-
spricht (Glavinic hat viel Insiderwissen von
seinem am Hidden Peak verschollenen 
Jugendfreund Gerfried Göschl vermittelt
bekommen), polarisiert der andere Teil mit
seinen märchenhaften, übertriebenen,
spektakulären Episoden und einer großen
Portion Pathos und Lebensweisheit. 
Die Kritiker sind hin- und hergerissen, die
lesende Mehrheit freilich ist begeistert.

Peter Brunnert, Klettern ist Sächsy!
Wahre Klettergeschichten aus dem Sand-
steinland. 322 S. Geoquest 2014. 24 € 
– www.geoquest-verlag.de

Irmgard Braun, Nie wieder tot. Mord am
Gardasee. Krimi. 220 S. Rother 2014.
12,90 € – www.rother.de

Martin Schemm, Karwendelgold. Ein
tödliches Geheimnis. Bergkrimi. 208 S.
Rother 2014. 12,90 € – www.rother.de

Thor Kunkel, Wanderful. Mein neues Le-
ben in den Bergen. 256 S. Eichborn Verlag
2014. 19,99 € – www.luebbe.de

Anders als Titel und Aufmachung
suggerieren, geht es hier weder

ums Wandern noch um Survival-
Heldentaten. Stattdessen berichtet der 
Autor, ein Schriftsteller, der aus der Hektik
von Berlin ins Schweizer Hochgebirge flieht 
und sich dort ein Haus baut, von seinem
neuen Leben am Berg. Und das bedeutet:
mystische Naturerfahrung, harte Arbeit,
Sinnfragen und viel Kritik an Stadt, Kirche,
neuen Medien und mehr. Ein unkonventio-
neller Mix aus viel Geglücktem und manch
Konfusem; in kreativer, aber auch radikaler
Sprache.
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Viele dieser Bücher können Sie

in den Leihbibliotheken der

Sektionen München & Oberland

ausleihen.
www.DAVplus.de/bi

bliotheken

Medien
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Im »Forum« werden persönliche Meinungen, Standpunkte,

Kritiken, Erfahrungsberichte und Diskussionsbeiträge 

veröffentlicht.  Hier kommen Sie zu Wort!

Leser-Zuschriften
Heft 3/14
„Berge schützen – 
Alpiner Natur- und
Umweltschutz“
Ich habe die neue Ausgabe
der »alpinwelt« 3/14 erhalten
und bin ganz fasziniert von
dem Titelfoto. Welche Berge
und zwei Seen sind denn das?
Wo ist das?

Stefan Heine

Das Titelfoto ist eine Luftaufnahme von Jörg Bodenbender; zu 
sehen sind der Seebensee, links darüber der Drachensee sowie 
der Grünstein (links), der Hochwannig (rechts hinten) und die Ehr-
walder Sonnenspitze (rechts vorne). Wer ganz genau hinschaut,

kann auf dieser hervorragenden Aufnahme sogar das Eis der Berninaalpen am Hori-
zont leuchten sehen. Übrigens, in jeder Ausgabe der »alpinwelt« wird das Titelbild auf 
Seite 4 oben erläutert.

Editorial, Seite 3
Der Artikel zum Thema „nachhaltig“ ist mehr als angebracht. Dieses Wort wird ex-
trem missbraucht. Ich habe im Jahre 1992 im ersten oder zweiten Semester eine Vor-
lesung im Bereich „Umweltökonomie“ besucht, hier tauchte immer wieder der Be-
griff „sustainable“ auf. Damals hatte niemand wirklich eine Vorstellung davon, was
dann diese übersetzte „Nachhaltigkeit“ bedeutet. Heute wird dieser Begriff ver-
schleudert, wie Sie das auch in Ihrem Artikel beschreiben. Bitte machen Sie weiter
so. Es gibt bestimmt noch viele verkannte Begriffe, die jeder verwendet, von deren
Bedeutung er aber keine Ahnung hat ... 

Burkhard Grund

Was heißt „nachhaltig“? In »alpinwelt« 3/14 schreiben Sie einen Artikel zu diesem
Thema. Auf der Innenseite (Seite 2) wirbt der DAV für Reisen z. B. nach Ecuador: 13
Tage Bergwanderung und Chimborazo-Besteigung ab Quito. Ist das „nachhaltig“?
Ich weiß, dass Frau/Mann nicht akklimatisiert ist für den Chimborazo, wenn der Gip-
fel denn überhaupt erreicht werden kann (Blankeis). Diese Interpretation von „Nach-
haltigkeit“ kann ich nicht verstehen. 

Gisela Behrndt
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Ihre Meinung ist gefragt!
Schreiben Sie uns: Lob, Kritik oder Fragen 

redaktion@alpinwelt.de
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Jetzt 
kaufen!

NEU!
EXTRA ALPIN-Tiefschneetage

Alle Infos zu den beiden Skitouren-Events in Ehrwald & Kühtai

ALPIN  zum Vorzugspreis im Abo:
www.alpin.de/abonnements oder Tel. +49 911 216 22 22

Ihr Erlebnismagazin für die Berge
Das neue ForumMedien

Lehrbücher

Philippe Batoux, Eisklettern. 
Ausrüstung und Technik, Tourenplanung,
Sicherheit. 112 S. Delius Klasing 2014.
14,90 € – www.delius-klasing.de

Peter Geyer, Andreas Dick, Oliver Linden-
thal, Georg Sojer, Hochtouren – Eisklet-
tern. Alpin-Lehrplan 3. 224 S. BLV, 6.
neubearb. Aufl. 2014. 29,99 € 
– www.blv.de

Ole Zimmer, Skitouren. In 10 Schritten
zum Gipfelglück. 144 S. Delius Klasing
2014. 24,90 € – www.delius-klasing.de

René Kittel, Oskar lernt klettern. Klet-
terlehr- und Spielebuch. 176 S. Geoquest
2014. 22 € – www.geoquest-verlag.de

Thomas Hochholzer, Volker Schöffl, 
So weit die Hände greifen ... Sport-
klettern – Verletzungen und Prophylaxe.
320 S. Lochner Verlag, 6. Aufl. 2014.
22,80 €

Johannes Vogel, Survival-Guide für
echte Kerle. Das ultimative Outdoor-
Handbuch von Joe Vogel. 256 S. Pietsch
2014. 19,95 € 
– www.paul-pietsch-verlage.de

Kalender

Schilder-Poesie. Wochenkalender
2015.  Frischluft-Edition 2014. 19,95 € 
– www.frischluftedition.de

Ein Kalender der etwas anderen
Art: 53 Kalenderblätter mit Auf-

nahmen von originellen Schildern,
viele davon aus den Bergen, mit witzigen,
widersprüchlichen oder missglückten 
Aufschriften und anderen Kuriositäten. 
Ein Blickfang, der je nach Bild zum Nach-
denken, Kopfschütteln oder Schmunzeln
anregt.


